
Duisburg bricht

OI{ PETER KORTE

ür einige ist der Kormoran ein
Problemvogel". Der Naturschutz-
und Deutschland hat ihn viel-
richt genau deshalb zum Vogel des
lhres 2010 gewählt. Angler sehen
"rn gar nicht gern auf dem Wasser.
,ine Lanze fur den Kormoran, der
rzwischen wieder in Duisburg be-
bachtet werden kann, bricht auch
er Nabu-Stadwerband Duisburg.
iei einem Pressegespräch erläuter-
e der Vorsitzende Jürgen Hinke
estern, warum er fur Angler ei-
entlich gar keine Rolle spielt und
leshalb auch nicht bejagt werden
ollte.

lm 1900 fast ausgerottet
Um 1900 war der Kormoran in

)eutschland schon fast ausgerot-
et,1977 gab es nur noch 20 Brut-
raare. Seit 1979, als die EU-Vogel-
chutzrichtlinie erlassen wurde,
rat sich der Bestand erhöht. Jetzt
lürfte es wieder rund 24000 Brut-
raare in Deutschland geben, einige
rundert ,,Meerraben" auch auf
)uisburger Gewässern - und sie
ind hier schon geschossen worden
seit 2006 wieder erlaubt, außer in
,laturschutzgebieten.
Dafür gibt es nach Ansicht von

ürgen Hinke aber gar keinen
lrund. Denn: Gerade mal ein bis
:wei Prozent der Fische, die Kor-
norane fangen, schmecken auch
lem Menschen. Umgekehrt
rchmeckt Kormoranfleisch weder
v{ensch noch Tier. Ein paar hun-
lert Gramm Fisch, zehn bis 20 Zen-
imeter lang, braucht der bis zu ei-
rem Meter große Kormoran pro
tag. Dafür kann er bis zu 90 Sekun-
len lang 30 Meter in die Tiefe eines
iees oder eines Flusses tauchen.
lartenteichbesitzer müssen den
(ormoran überhauot nicht furch-
en, da die Wasserfläche zum Lan-
len viel zu klein ist. Da muss eher
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Zu LJnrecht verfolgt i i
Der Kormoran ist Vogel des fahres 2010. Angter sehen ihn nicht gerne auf dem Wasser. Der Naturschutzbund in

für den geschickten Fischer und Taucher, der auch ,,Meerrabe" genannt wird, eine Lanze.
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Einige Schlafplätze

'rffl:::'Wd;;püEfÄtsF

.- *-"*'M,dttdilwf,9Fr:
""'",."#dffif{'6#

-.ffits*@F,"*

r.,qfrF

' ,ttr

Kormorane werden 0,80 bis einen
Meter groß und 1,7 bis drei Kilo-
gramm schwer. Das Gefieder jst
überwiegend schwarz und glänzt
metallisch.
Kormorane sind Koloniebrüter,
die auf höheren Bäumen (wie auf
der Bislicher Insel bei Xanten bei-
spielsweise) brüten.
ln Duisburg kann der Kormoran
anRhein und Ruhr sowie auf
Seen beobachtet werden. Es gibt
aucheinige Schlafplätze, aber in
Duisburg ist der Kormoran (noch)
kein Brutvoge[.

auf den Graureiher einAuge gewor
fen werden. Die Lieblingsfische de
Kormorans sind zehn bis 20 Zenti
meter langen Rotaugen, die lau
fürgen Hinke der Mensch dervieler
Gräten wegen gar nicht gerne ver
speist.

Kein Grund, ihn zu jagen

Überhaupt schnappt sich de
Kormoran eher so genannte Weiß
fische, die fur Menschen nicht sr
interessant sind. Da der ,,Corr.u
marinus" wie Raubvögel das Ge
wölle (Gräten, Schuppen) aus
würgt, wurde festgestellt, auf wel
che Fischarten er es in erster Lini
abgesehen hat.

fürgen Hinke verhehlt nicht, das
sich der Kormoran ab und zu aucl
einen ]unghecht schmecken läss1
aber das ist für ihn kein Grund, das
er geschossen wird. ,,Die meister
Jäger in Nordrhein-Westfalen jager
auch keine Kormorane, Ausnah
men sind wohl eher jene, die fäge
und Angler gleichzeitig sind", s,
Hinke weiter.
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Jürgen Hinke, Vorsitzender des Nabu-Stadtverbands Duisburg, fotografierte diesen
Kormoran auf dem Wambachsee in Wedau. FoTo: pRtVAT


